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Vom Hoffen und Beten                  Anna Hartmann, kath. Klinikseelsorgerin  

Liebe Leserinnen und Leser,  

viele Menschen pilgern und machen sich auf den Weg zu einem für sie 

heiligen Ort, in der Hoffnung, dass sie dort eine innere Heilung erfahren. Es 

wird gemeinsam mit Fremden gebetet und gesungen.  

Muss man eine Reise machen, um eine innere Heilung zu erlangen? Reicht 

es nicht vielmehr aus, sich mit seiner Krankheit an Leib oder Seele 

auseinander zu setzen und diese in sein Leben einzuordnen? – Leichter 

gesagt als getan… Erst diese Woche bat mich eine Patientin: „Beten Sie für 

mich. Es tut gut, zu wissen, dass ich mit meinem Gebet nicht allein bin.“ Ein 

anderes Mal meinte ein anderer Patient: „Es ist schon so lange her, dass ich 

gebetet habe. Ich weiß nicht mehr, wie das geht. Beten Sie für mich.“  

Seit fünf Jahren wird an jedem ersten Freitag im Monat beim „Hanau betet 

für Kranke“ in der Kapelle des Klinikums für Kranke und Sterbende in Hanau 

gebetet. Denn im Gebet drückt sich die Hoffnung und der Glaube aus, dass 

es einen Gott gibt, an den wir uns wenden können und der unser Leben 

begleitet. Denn sein Name ist: Jahwe – Ich bin (da)  

Vielleicht kennen Sie das Kirchenlied von Heinz Martin Lonquich. Ich finde 

es drückt Vieles von dem aus, was durch Gebet, Krankheit, Hoffnung und 

Vertrauen ausgedrückt wird.        

1. Hoffen wider alle Hoffnung, glauben, dass es dennoch weitergeht. 
Lieben, wo es beinah nicht mehr möglich, damit die Welt auch 
morgen noch besteht.  

2.  Fühlen, wo Gefühle sterben, Licht sehn da, wo alles dunkel scheint. 
Handeln anstatt tatenlos zu trauern, trösten auch den, der ohne 
Tränen weint.  

3. Trauen dem, der uns gesagt hat: „Seht doch, ich bin bei euch alle 
Zeit.“ Mit uns ist er auch in unserm Suchen, bis wir ihn schaun im 
Licht der Ewigkeit.   



Gottesdienste  

 

Wir laden Sie ein, die Klinik-Gottesdienste mit uns in der Kapelle 

zu feiern (Hochhaus C, Erdgeschoss neben dem Café gegenüber den 

Aufzügen).  

Die Gottesdienste und Gebete werden zusätzlich über den KLINIK-
INFORMATIONS-KANAL (Programm 1) auf die Patientenzimmer 
übertragen.  

April 2025 
 

Freitag 04.04.2025 12.00 Uhr Hanau betet für Kranke 

Sonntag 06.04.2025 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst 

Sonntag 13.04.2025 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion 

Karfreitag 18.04.2025 15.00 Uhr Ev. Gottesdienst 

Ostersonntag 20.04.2025 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst 

Sonntag 27.04.2025 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion 

 
Mai 2025 

 

Freitag 02.05.2025 12.00 Uhr Hanau betet für Kranke 

Sonntag 04.05.2025 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion 

Donnerstag 08.05.2025 15.00 Uhr Mai-Andacht 

Sonntag 11.05.2025 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion 

Sonntag 18.05.2025 10.00 Uhr Ev. Gottesdient 

Dienstag 20.05.2025 15.00 Uhr Mai-Andacht 

Sonntag 25.05.2025 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion 



      

  

Das Team der 

christlichen Seelsorge 

wünscht Ihnen 

eine gesegnete Zeit 

und gute Besserung! 

 

Anna Hartmann  Simone Heider-Geiß  

Dr. Peter Henneveld Margret Ortmann 

 
 
 

Evangelische Seelsorge: Haus M Raum 216, 
Ruf: 06181 / 296-8270, Mail: seelsorge_ev@klinikum-hanau.de   
Info: www.kirchenkreis-hanau.de/arbeitsbereiche/seelsorge 

Katholische Seelsorge: Haus M Raum 218, 

Ruf: 06181 / 296-4580, Mail: seelsorge_rk@klinikum-hanau.de    

Info: www.klinikseelsorgehanau.de 

 
In dringenden Fällen erreichen Sie unsere Rufbereitschaft täglich 
von 07.00 bis 20.00 Uhr über die Rezeption: 06181 / 296-0 
(hausintern: 88)  

http://www.kirchenkreis-hanau.de/arbeitsbereiche/seelsorge

